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Aufgabe 1: Lineare gewöhnliche inhomogene Differentialgleichungen zweiter Ordnung

Lösen Sie folgende Differentialgleichung unter Beachtung der Anfangsbedingungen.

y′′ − y′ − 2y = 4x2 + 3e−x y(0) = 0; y′(0) = 1

Aufgabe 2: Lineare gewöhnliche inhomogene Differentialgleichungen zweiter Ordnung: Erzwungene Schwin-
gung

Wir betrachten eine harmonische Schwingung mit einer äußeren, in der Zeit periodischen Wechselwirkung, z.B.
einer äußeren mechanischen Kraft oder einer elektromagnetischen Welle:

ẍ(t) + ω2
0 x(t) = γ sinωt

Lösen Sie diese Differentialgleichung für (a) ω 6= ω0 und (b) ω = ω0.

Aufgabe 3: Partielle Differentialgleichungen

Zeigen Sie, dass man die Wellengleichung[
∂2

∂x2
+

∂2

∂y2

]
u(x, y, t) =

1
c2

∂2

∂t2
u(x, y, t)

in folgender Weise separieren kann: u(x, y, t) = X(x)Y (y)T (t) mit T̈ (t) =−ω2T (t), X ′′(x) =−k2
xX(x), Y ′′(y) =

−k2
yY (y). Hierbei gilt für die drei Separationskonstanten ω2 = (k2

x+k2
y)c2. Bestimmen Sie die allgemeine Lösung

u(x, y, t). Siehe auch Blatt 7 Aufgabe 1.


